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Vorwort 

 

Turbulente Zeiten liegen hinter uns. In der großen Nikolaikirche hatten wir in den 

Jahren von 2018 bis 2020 eine umfangreiche Innenrenovierung, die viele Abläufe 

verändert hat, unsere Kindertagesstätte am Wall erhielt ein neues Format und 

dann behinderte uns natürlich Corona. 

Viele bereits im Alltag von unserer Gemeinde und deren Gliedern eingeübte, sinn-

volle Verhaltensmaßnahmen wurden eingestellt. Einkauf mit Tupperschüsseln und 

Stoffbeuteln, loses Obst und Gemüse im Korb, offene Brezeln, Gebäck oder Scho-

kolade im täglichen Gebrauch zum Kaffee. Alles war jetzt nur noch in Plastik ver-

packt, Masken im Gesicht – und leider viel zu oft einfach als Müll auf der Straße, 

Desinfektionsmittel und vor allem Distanz. Ein Virus wirft die Welt zurück. 

 

Zwei Teilnehmerinnen verließen unsere Gruppe, Verstärkung und Neuaufteilung 

der Aufgaben gab es mit der Kirchenvorstandswahl 2021. 

 

Dennoch hat unsere Gruppe versucht so gut als möglich kontinuierlich, Zoom sei 

Dank, weiter zu arbeiten. Vieles konnten wir realisieren, anderes mussten wir als 

nicht umsetzbar zurückstellen oder ablegen. 

 

Unser Leitspruch „Gottes gute Schöpfung zu bewahren“ steht jedoch immer dring-

licher als Agenda vor uns, angesichts der zunehmenden Herausforderungen durch 

die voranschreitende Klimakatastrophe und politischen Entwicklungen. In unserem 

neuen Programm versuchen wir auf diese Situation zu reagieren und in Zusammen-

schluss mit den bereits gefundenen Kooperationspartnern beharrlich eine Anpas-

sung und Verbesserung zu erwirken. 

 

Getragen von unserem Glauben, eingebunden in die große Gemeinschaft der Kir-

che und die Menge der engagierten Christen, stellen wir uns mit unserem neuen 

Programm dieser Herausforderung und wollen auch weiterhin beherzt mit der Re-

zertifizierung für die Jahre 2022 bis 2025 Verantwortung übernehmen. 

 

 

 

Susanne Arnold 

Umweltbeauftragte
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Grußwort 

Liebe Lesende, 

 

bereits zum dritten Mal kann die evangelische Kirchengemeinde Alzey ihr Umwelt-

engagement mit dem Zertifikat „Grüner Hahn“ schmücken! 

 

Dahinter stehen mehr als zehn Jahre Arbeit des ständigen Umweltausschusses und 

vieler weiterer engagierter Personen aus der rheinhessischen Kirchengemeinde. In 

dieser Zeit wurde Vieles erfolgreich angepackt und positive Veränderungen ange-

stoßen. 

 

Die verstärkten gesellschaftlichen Herausforderungen der letzten drei Jahre haben 

auch in Alzey zu vielen unerwarteten neuen Fragestellungen geführt. Vor Ort hat 

es einige Veränderungen etwa durch Bautätigkeiten an der Nikolaikirche gegeben. 

Das engagierte Team ist voller Überzeugung weiter am Ball geblieben und arbeitet 

ehrgeizig und selbstreflektiert an der Erreichung der eigenen Nachhaltigkeitsziele. 

 

Bei der Klimamesse der Stadt Alzey ist die Kirchengemeinde mit ihrem Stand be-

reits fest etabliert. Hier wird Schöpfungsverantwortung erlebbar gemacht. Immer 

wieder finden sich kreative Ideen, wie der kirchliche Umweltschutz auch als Grund-

lage für Bildungs- und Vernetzungsangebote dienen kann. Beispielswiese durch 

Schöpfungsgottesdienste, Vortragsabende und Kinderumwelttage. Die bunte Viel-

falt der Aktionen bildet das klare Selbstverständnis ab, dass die Bewahrung der 

Schöpfung ein zentraler Bestandteil der Gemeindearbeit ist. 

 

Als Klimaschutzreferentin im ZGV und Ansprechpartnerin für alle Grüner-Hahn-Ge-

meinden in der EKHN gratuliere ich der Ev. Kirchengemeinde Alzey herzlich zu ih-

rem unermüdlichen Engagement für den Umweltschutz. Insbesondere dem Um-

weltteam und dem Kirchenvorstand gilt dafür mein außerordentlicher Dank. Die 

Kirchengemeinde Alzey ist ein tolles Vorbild für viele weitere Kirchengemeinden in 

der EKHN, die sich für die Einführung des Grünen Hahns entschieden haben. Mit 

dem neuen Umweltprogramm schreitet sie weiter zielstrebig in Richtung Nachhal-

tigkeit voran. 

 

Herzliche Grüße 

 

 

Kathrin Saudhof 

Referentin für Klimaschutz im Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung der EKHN 

 

Susanne Arnold (links) und  

Kathrin Saudhof (rechts) (eigene Quelle) 
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Die Evangelische Kirchengemeinde und der Grüne Hahn

 

Eine detaillierte Beschreibung unserer Stadt Alzey und 

unserer Kirchengemeinde, die derzeit etwa 5500 Ge-

meindemitglieder umfasst, mit ihrer Struktur und ihrem 

Wirken ist in dem vorhergehenden Umweltbericht von 

2018 zu der letzten Rezertifizierung, umfänglich darge-

stellt worden. An dieser Stelle wird lediglich darauf ver-

wiesen. 

Dort werden neben den Stadtteilen und den Grundstü-

cken auch die Gebäude der Kirchengemeinde Alzey auf-

geführt und erklärt. 

 

Schwerpunkte der Gemeindearbeit 
Die im letzten Umweltbericht von 2018 deutlich be-
schriebenen Schwerpunkte der Gemeindearbeit und der 
sozialen Verantwortung der Kirchengemeinde Alzey sind 
größtenteils bestehen geblieben. 

 

Drei Pfarrer kümmern sich um die gottesdienstliche Ver-

kündigung und Seelsorge. Die Gemeindeleitung nehmen 

sie gemeinsam mit dem Kirchenvorstand (16 Mitglieder 

zusätzlich zu den Pfarrern) wahr. Der geschäftsführende 

Pfarrer ist der erste Vorsitzende des Kirchenvorstandes 

(im Folgenden als KV bezeichnet). 

 

Im KV der Kirchengemeinde Alzey besteht weiterhin der 

Wunsch die Bewahrung der Schöpfung zum Thema der 

Gemeindearbeit zu machen. Seit der Gründung des stän-

digen Umweltausschusses 2010 wurde der Grüne Hahn 

vom KV weiterhin bestätigt und unterstützt. 

 
Die regelmäßige Arbeit und die Angebote unseres Um-

weltausschusses bestärken den Umweltgedanken als 

mittlerweile festen Bestandteil der kirchengemeindli-

chen Arbeit.  

 

Die Kirchengemeinde ist durch das Engagement des Grü-

nen Hahns in der Stadt als Umweltgröße bekannt. Aus 

Kooperationen mit befreundeten Vereinen und Organi-

sationen (z.B. NABU) sind seit 2016 Informationsveran-

staltungen für interessierte Bürgerinnen und Bürger er-

wachsen. Außerdem besteht eine enge Zusammenarbeit 

mit dem Klimamanager der Stadt Alzey. 

 

Auswirkungen der Pandemie 
Covid 19 hat die letzten Jahre stark beeinflusst. Durch die 
Auflagen zum Gesundheitsschutz konnten viele Veran-
staltungen, Gottesdienste oder Treffen nicht wie ge-
wohnt stattfinden. Auf der anderen Seite mussten die 
Gebäude, zwar eingeschränkt, weiter betrieben werden, 
so dass sich keine wirklich sinnvolle Interpretation der 
Zahlen ergibt. 

Zusätzlich hat die rege Bautätigkeit in dieser Zeit die 

Kennzahlen in den „Tabellen“ ebenfalls in hohem Maße 

beeinträchtigt. 

Eine stringente Interpretation der Zahlen ist für uns aus 

dieser Sicht kaum möglich. 

Viele Aktivitäten, die einen unmittelbaren Austausch vor 

Ort benötigt hätten, mussten als Kollateralschaden der 

Pandemie geopfert werden. 

 

Die angespannte Finanzsituation der Gemeinde durch 

die großen Baumaßnahmen führte dazu, dass diverse 

Punkte unseres Programms nicht verwirklicht werden 

konnten und aufgegeben oder verschoben werden muss-

ten. 

 

Zudem hat sich die Situation bezüglich unserer zwei Kin-

dertagesstätten geändert. Seit 2019 ist die GÜT, gemein-

deübergreifende Trägerschaft, mit der Verwaltung der 

Kitas beauftragt. Seit 2021 sind beide Kita-Gebäude in 

städtischer Verwaltung. Die Einflussmöglichkeiten unse-

rer Gruppe sind damit stark eingeschränkt. Unsere Über-

legung ging deshalb dahin, die Weiterbetreuung der Kitas 

mit einem Umweltmanagementsystem der zuständigen 

Synode anzuempfehlen. Dieser Prozess ist unter aktiver 

Einbindung des ZGV angelaufen. Unsere Umweltgruppe 

wird sich daher ab 2022 aus der Erfassung und Betreuung 

der Kita-Gebäude, sowie der pädagogischen Arbeit zu-

rückziehen.  

 

So sehen wir uns besser in der Lage die anfallenden Auf-

gaben des neuen Umweltprogramms in unserer großen 

Gemeinde mit Mut und Kraft auf den Weg zu bringen und 

wo immer möglich umzusetzen. 

 



 

 

 

Umweltbericht 2022   Evangelische Kirchengemeinde ALZEY 6 

Umweltchronik

Um einen Überblick über die zeitliche Entwicklung der 

Arbeit des Umweltteams zu bekommen, werden im Fol-

genden kurz die wichtigsten Eckdaten aufgelistet: 

 

2018 
- Earth Hour mit Umweltgottesdienst im März 2018. 

- Kirche mach Feierabend, Thema „virtuelles Was-

ser“ am 05. Juli 2018. 

- Umweltgottesdienst, Thema „Übersäuerung der 

Meere“ am 12. August 2018. 

 

- Kinderumwelttag am 25. August 2018, Thema „alles 

lebendige Steine“. 

 

- Rezertifizierung durch Umweltrevisor Willi Becker 

am 10. September 2018. 

- Gottesdienst mit feierlicher Übergabe der Rezertifi-

zierung am 02. Dezember 2018. 

 

 

2019 
- Teilnahme am Netzwerktreffen ZGV in Mainz v. 

Blohn/Hartmann/Arnold im Februar 2019. Die On-

line-Software „Avanti“ wurde vorgestellt. 

- Umweltgottesdienst mit Pfr. Engelbrecht - Ker-

zen/manuelle Orgel/Stromfahrrad. Im Anschluss 

die Earth-Hour Aktion „Dark Dinner“ im Hexenpark 

im März 2019. 

- Kinderumwelttag (KUT) im Hexenpark im August 

2019, Motto „Alles geläutertes“, mit Kunstschmied 

Harbutt und Herrn Leoff. 

 

Übergabe der Rezertifizierung (eigene Quelle) 

 

KIGO am KUT 2019 (eigene Quelle) 

 

Umweltgottesdienst „Übersäuerung der Meere“ (eigene Quelle) 

 

KIGO am KUT 2018 (eigene Quelle) 

 

KUT 2018 im Schlosspark (eigene Quelle) 
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- Vortragsabend „Alzey naturnah, bunt und leben-

dig“ im September 2019 mit Frau Dr. Heincke (ZGV) 

als Moderatorin und Referenten aus Riedstadt, 

Stadt Alzey, Kräuter- und Wildstaudengärtnerei 

Strickler, Frau Hahn. 

 

 

 

 
- Internes Audit mit Jörg Wilhelm im November 2019, 

das MLH wurde genauer beleuchtet. 

- Glockenläuten / FFF kleine Installation vom Grünen 

Hahn auf dem Roßmarkt im Dezember 2019. 

2020 
- Im Februar 2020 Planung KUT am Robinson Spiel-

platz mit dem Thema „Luft“ (jedoch wegen Corona 

nicht durchgeführt). 

- Daniel Mowitz lädt für FFF zu „Klimaplan von un-

ten“, Frau Arnold nimmt teil, daraus entsteht später 

der Antrag „zukunftsfähige Beleuchtung in Alzey“. 

- Im April und Mai 2020 fanden keine Treffen des 

Grünen Hahns statt. Am Zoom-Netzwerktreffen der 

ZGV nahmen Arnold/Hartmann/von Blohn teil. 

- Ab Juni 2020 private Treffen der Gruppe im Freien: 

KUT wird umgeplant in Kreativwettbewerb 29. Au-

gust bis 29. September 2020, Preisverleihung der 

eingereichten Objekte nach dem Kindergottes-

dienst in der Nikolaikirche, anschließend vier Wo-

chen Ausstellung in den unteren Fenstern des MLH. 

 

- Teilnahme der evangelischen Kirchengemeinde 

Alzey und der Mitglieder des Grünen Hahns am 

Stadtradeln im August 2020 und 2021. 

- Ende August 2020 Pflanzaktion an der Ostseite der 

Nikolaikirche für die Wiederindienststellung mit 

Unterstützung der Firma Strickler (Hartmann/Bor-

ger-Schütze/Arnold) 

 

- Umweltgottesdienst (Erntedank) mit Pfr. Schuh im 

Oktober 2020, Thema „Lebendiger Mutterboden“. 

- Kleines eigenes internes Audit ohne Jörg Wilhelm 

per Zoom am 4. November 2020. 

- Im Dezember 2020 bittet FFF um Unterstützung 

zum Thema „Licht“ in Alzey. Der Grüne Hahn stellt 

KUT 2019 am Hexenpark (eigene Quelle) 

 

Alzey hautnah, bunt und lebendig  

(eigene Quelle) 

 

Jury des KUT 2020 Kreativwettbewerbs (eigene Quelle) 

 

Pflanzaktion an der Nikolaikirche (eigene Quelle) 

 



 

 

 

Umweltbericht 2022   Evangelische Kirchengemeinde ALZEY 8 

den Antrag für die KV-Sitzung im Dezember 2020 

„zukunftsfähige Beleuchtung“ (Antrag wurde ein-

stimmig angenommen). 

2021 
- Die Earth-Hour wurde mit einem Umweltgottes-

dienst am 27. März 2021 gefeiert. Das Thema war 

„Plankton“, passend zu den Umwelt–Kurzfilmen 

vom Cinemare Filmfestival Kiel. Licht wurde nur mit 

einem Energie-Fahrrad produziert (LED Leuchten). 

Im Anschluss zur Earth-Hour wurde ein YouTube-

Link geteilt: Im Vorfeld war ein Onlineprogramm 

mit 3 Kurzfilmen mit jeweiliger Einleitung erstellt 

worden (incl. Hinweis auf die Klimamesse am 4. 

September 2021). Als Kompensation für den Ener-

gieverbrauch wurden 50€ an die Klimakollekte ge-

spendet. 

 

 
- Mit dem von Jörg Wilhelm geleiteten internen Audit 

am 02. Juni 2021 verließen Eli Hartmann (unmittel-

bar) und Jessica Herbstritt (im Juli) das Team. Chris-

tine Heeb übernimmt die Aufgabe, sich um das Zah-

lenwerk zu kümmern. KUT und Umwelttipp werden 

erst einmal von der ganzen Gruppe bearbeitet. 

- Am 28. August 2021 wurden die KUT-Preise von 

2020 bei dem Modellflugverein Offenheim einge-

löst, da der Termin für das Schnupperfliegen 

coronabedingt sehr weit nach hinten verschoben 

werden musste (siehe Gemeinderief 5/2021). 

 

 

 
- Am 04. September 2021 fand die vom Klimamana-

ger der Stadt Alzey organisierte erste Klimamesse 

auf dem Obermarkt statt. Der Grüne Hahn hatte 

auch einen Stand mit Fotostrecke, Infomaterial, 

Stichworte aus unserem Umweltprogramm, Musik 

über Energiefahrrad, Umweltwünsche auf Stoff-

streifen… Sogar die Rheinlandpfälzische Umweltmi-

nisterin Anne Spiegel war kurz an unserem Stand zu 

Gast. 

- Der KUT wurde am 11. September 2021 rund um die 

Nikolaikirche veranstaltet, Thema „Beweg uns“. 

Nach dem Kindergottesdienst mit Percus-

sion/Schlagzeug Lehrer mobil mit Fahrrad und Kör-

per als Instrument, erzeugten alte Spiele und Bewe-

gungsgeräte aus Kitas, ein Elektrofahrrad mit Musik 

und Licht Neugierde bei den Besuchern. 

 

Umweltgottesdienst „Plankton“, Nikolaikirche (eigene Quelle) 

 

Erste Klimamesse der Stadt Alzey mit dem GH (eigene Quelle) 

Einlösen der Preise des KUT 2020 (eigene Quelle) 
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KUT 2021 vor der Nikolaikirche (eigene Quelle) KIGO zum KUT 2021 (eigene Quelle) 
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Schöpfungsleitlinien
Gottes gute Schöpfung zu bewahren ist unser christlicher 

Auftrag für die Welt: „Und Gott der Herr nahm den Men-

schen und setzte ihn in den Garten Eden, dass er ihn be-

baue und bewahre.“ (1. Mose 2,15) 

Leitlinien der Kirchengemeinde Alzey 

Dieser Verpflichtung stellen wir uns als Kirchengemeinde 

im Miteinander der Ökumene, im Austausch mit allen 

Menschen in unserer Stadt und näheren Umgebung so-

wie auch im Streben nach weltweiter Gerechtigkeit.  

Mit den von Gott gegebenen schöpferisch-kreativen Ta-

lenten werden wir uns den ökologischen Herausforde-

rungen unserer Zeit an unserem Ort stellen, praktikable 

Wege aufzeigen und dabei eigene Zeichen setzen. 

 
1) Durch ein langfristig angelegtes Umweltmanage-

ment wollen wir eine stetige Verbesserung für 

den Umweltschutz herbeiführen. 

2) Wir wollen umweltbewusst leben und den Um-

weltgedanken in unsere Gemeindegruppen und 

darüber hinaus weitertragen. Dabei wollen wir 

vor allem auch positiv auf die nachfolgenden Ge-

nerationen einwirken. 

3) Wir richten Betrieb und Nutzung unserer Ge-

bäude und Flächen sowie die Organisation unse-

rer Arbeit - im Rahmen unserer Möglichkeiten - 

nach ökologischen Prinzipien aus. 

4) Wir werden weiterhin nachhaltig wirtschaften 

und Umweltbelastungen mindern: 

- Energie sparen  

- CO2-Ausstoß senken 

- Rohstoffe schonen 

- Abfall vermeiden. 

Kirchengemeinde, EKD, Landeskirche und 
Kommune 

In ihrer Arbeit versteht sich die Kirchengemeinde Alzey 

als Teil ihrer Landeskirche, der Evangelischen Kirche in 

Hessen und Nassau (EKHN). Deren Fortbildungsange-

bote, deren Know-How und deren Begleitung werden 

auch weiterhin in Anspruch genommen. 

 

Seit 2017 nehmen Mitglieder aus dem Umweltteam an 

den Netzwerktreffen der EKHN im ZGV teil.  

 

Aus der Zusammenarbeit der EKD mit dem NABU und der 

ZGV konnte eine erfolgreiche Handy-Sammelaktion 

durchgeführt werden. 

 

Ebenfalls findet eine enge Kooperation mit dem Umwelt-

beauftragten der Kommune im Rahmen von Umweltak-

tionen statt (z.B. Hitzelauf, Klimamesse, …). 

 

Die Kirchengemeinde Alzey sieht sich mit der weltweiten 

Ökumene verbunden. 

 

Diese Schöpfungsleitlinien wurden in der Sitzung des Kir-

chenvorstands am 21. Juli 2022 offiziell beschlossen.
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Organigramm

Gemäß dem Umweltmanagementsystem finden regel-

mäßig monatliche Treffen des Umweltausschusses statt, 

der nicht ausschließlich aus Kirchenvorsteher*innen zu-

sammengesetzt ist. 

In Pandemiezeiten wurden virtuelle Treffen durchge-

führt. 

Des Weiteren werden sämtliche Pfarrer als Mitglieder 

des Umweltausschusses geführt und über E-Mail über 

die Tagesordnung und die jeweiligen Protokolle infor-

miert. 

Die Protokolle der Sitzungen werden in die Cloud der Kir-

chengemeinde, geschützter Bereich, für alle Mitglieder 

des KV und Umweltteammitglieder sichtbar in einem 

entsprechenden Ordner eingestellt und so verfügbar 

gehalten. Damit soll eine größere Transparenz über die 

Arbeit des Grünen Hahns hergestellt werden. 

 

Die Umweltbeauftragte der Gemeinde (z. Zt. Susanne 

Arnold) stellt die Verbindung zwischen Kirchenvorstand 

und Umweltteam her. Einmal jährlich berichtet sie im Kir-

chenvorstand als dem obersten Leitungsorgan der Kir-

chengemeinde über den Stand der Umweltbemühungen. 

 

Das Umweltteam/der Umweltausschuss der Kirchenge-

meinde besteht zurzeit aus: 

Susanne Arnold (Umweltbeauftragte), Dr. Nadine von 

Blohn, Simone Borger-Schütze, Christine Heeb, Steffen 

Hinkelmann, Daniel Mowitz, Gabriele Reumschüssel, 

Pfarrer Joachim Schuh. 
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Umweltprogramm 2018 bis 2021 (aktualisierte Version, Januar 2020)

Das Umweltprogramm für 2018 bis 2021 wurde auf Vor-

schlag des Umweltteams in der Sitzung des Kirchenvor-

stands am 17.05.2018 für die Nikolaikirche, die kleine Kir-

che, das Martin-Luther-Haus, die Kitas „Am Wall“ sowie 

„Martin-Niemöller-Weg“ besprochen und beschlossen. 

Angestrebt werden bei allen Messwerten Verringerun-

gen im Vergleich zum jeweiligen Vorjahr.  

Die Beeinträchtigungen durch die Baumaßnahmen sowie 

die Verwerfungen durch die Pandemie rechtfertigen im 

Nachhinein diese Vorsichtsmaßnahme. Außerdem hat 

das Umweltteam erhebliche Schwierigkeiten mit der Um-

stellung auf die Online-Analyse-Software AVANTI, die im-

mer noch nicht reibungslos arbeitet. 

Im angestrebten Umweltprogramm 2022 bis 2025 sollen 

wieder absolute Zielzahlen benannt werden. 

 

Nach dem internen Audit im November 2019 wurde das 

Umweltprogramm überarbeitet. In der folgenden Tabelle 

ist die im Januar 2020 aktualisierte Version aufgeführt

 
Nr 

 
Ziel 
 

 
Maßnahme 

ange-
gan-
gen 

 
Erledigt 

Stromoptimierung 
1 Stromeinsparungen 

Kita MNW 

Fortführende Begleitung und 

Beratung für die Lichtsysthe-

merneuerung 

 Umgesetzt  

2 Anteil Solarstrom erhö-

hen 

Prüfung ob Dachflächen gege-

benenfalls verpachtet werden 

können, um Solarstrom zu er-

zeugen 

2018 Aus Kostengründen / Renovierung Niko-

laikirche und Kita Wall nicht verfolgt. 

3 Naturstromanteil erhö-

hen 

Neuen „Naturregio-Vertrag“ 

mit höheren Zertifikaten mit 

örtlichem Energieanbieter ab-

schließen 

 Bezug durch EKHN-Vertrag auf Lichtblick 

am 01.01.2020 umgestellt. 

4 Stromverbrauch redu-

zieren 

Lampenauswahl und vor allem 

durch Optimierung des Nut-

zerverhaltens 

MLH, 

Kirchen 

Reduzieren des Stromverbrauchs der Niko-

laikirche durch Umstellung der Beleuch-

tung auf LEDs – Zahlen fehlen noch. 

Wärmeenergieverbrauch 

5 Neueinstellung der Hei-

zungsanlage im MLH 

unter Berücksichtigung 

eines hydraulischen 

Abgleichs 

Installierung einer neuen Hei-

zungsanlage mit einhergehen-

dem hydraulischem Abgleich, 

Rücklagen durch Finanzaus-

schuss 

MLH Da absehbar war, dass die Heizungsanlage 

im MLH in den nächsten Jahren grundle-

gend erneuert werden muss (voraussicht-

lich 2022) wurden keine weiteren Anstren-

gungen und finanzielle Mittel dafür einge-

setzt. 

Beschaffung an ökologischen und sozialen Prinzipien ausrichten 
6 Anteil Umweltschutz-

papier erhöhen 

Umstellen auf weiteres Um-

weltpapier bei Verbrauchsdru-

cken, z.B. Konzertprogramme, 

Elternbriefe 

 Papierbezug über Sammeleinkauf Regio-

nalverwaltung – kein Umweltpapier, je-

doch zertifiziert. Seit 2022 soll Umweltpa-

pier für internen Schriftverkehr genutzt 

werden. Viele Verbrauchsdrucke doppel-

seitig. Protokolle/Einladungen weitestge-

hend online. 

7 Lebensmittel, Putz- und 

Verbrauchsmittel ori-

entiert an öko-sozialen 

Standards einkaufen 

Einkaufsschulung für Internet-

beschaffungsportal „Wir-kau-

fen-anders“ hat 2018 stattge-

funden. Ziel wird weiterver-

folgt. 

 Einkauf erfolgt vor Ort, Empfehlung ausge-

sprochen/Umsetzung schwer zu kontrollie-

ren, Einkauf im Weltladen, Naturalis,… 

8 Ernährung bei Kitas 

und Gemeindeveran-

staltungen 

Bioanteil bei Lebensmittelver-

brauch erhöhen (regional/sai-

sonal/biologisch) - Begleitung 

und Beratung 

 Ernährungsbus mehrmals in der Kita am 

Wall, Verpflegung z.B. in KV Sitzungen/ GH 

von Naturalis oder beim KUT vom Gemüse 

Becker/ bei Gemeindeveranstaltungen 

nicht umgesetzt wg. Pandemie. 
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Umweltbewusstsein fördern und Umweltbildung 
9 Kinderumwelttag Kinderumweltgruppe in Ko-

operation mit anderen Institu-

tionen (Schulen, Dekanatsju-

gend und Vereinen) 

jährlich Es gab zu jedem KUT einen ausführlichen 

Bericht im Gemeindebrief, im Vorfeld Wer-

bung im Schaukasten. 

10 Öko-orientiertes 

Fundraising 

Ideenentwicklung zur Finan-

zierung weiterer Projekte 

 Fundraising konnte nicht umgesetzt wer-

den, wohl aber die erfolgreiche Suche nach 

Kooperationspartnern, wie ERP, Stadt und 

Kreisverwaltung, Schachverein, Modell-

flugfreunde, Rhythmus-Rad. 

11 Öffentlich wirksame 

Veranstaltungen  

Planung und Durchführung 

von Veranstaltungen wie z.B. 

Earth Hour, Plastikmüllaktion 

Jährlich 

2019 

umgesetzt, siehe Umweltchronik 

12 Anstoß geben zur 

BUND-Aktion „Pestizid-

freie Gemeinde“ 

Organisation einer Podiums-

diskussion, die Veranstaltung 

hat stattgefunden, es wird 

eine Folgeveranstaltung für 

2020 angedacht 

Alzey Die Veranstaltung „Alzey naturnah, bunt 

und lebendig“ fand am 16.9.2019 statt. 

13 Umwelttipp Rubrik Umwelttipp im Ge-

meindebrief fortführen 

2018 ff Umgesetzt, Umwelttipp in jedem Gemein-

debrief, 5 x jährlich! 

Naturschutzmaßnahmen und Biodiversität 

14 Bienengarten Aussähen einer Bienenwiese 

und Aufstellen eines Insekten-

hotels 

2019 ff Umgesetzt, Biodiversität Süd/Ostseite Ni-

kolaikirche in 2 Abschnitten neu einge-

pflanzt nach Empfehlung von Biogärtnerei 

Strickler. Vogelhaus in Esche angebracht. 

Aufgrund des Pfarrstellenwechsels wird der Pfarrgarten privat genutzt. Der Punkt wird aus dem Programm genom-

men. 

15 Ganzjährige Vogelfut-

terplätze 

Bauen und Aufstellen von Vo-

gelfutterplätzen 

2020 ff. Die Kitas haben besonders im Winter Vögel 

gefüttert. Im Sommer konnte die Fütte-

rung nicht durchgehalten werden. 

Die Pfarrgärten werden von den jeweiligen 

Pfarrfamilien genutzt. GH kann nur emp-

fehlen. 

16 Pachtverträge nach 

ökologischen Gesichts-

punkten vergeben 

Ein Mitglied des GHs soll im 

Auswahlgremium vertreten 

sein 

 Mit Fälligkeit bei Neuverpachtung, Richtli-

nien der EKHN bei der Pachtvergabe, GH 

wird im KV gehört, Entscheidungen fallen 

dort. 

17 Klimakollekte Klimakollekte bis ca. 1000 EUR 

pro Jahr, Abstimmung mit Fi-

nanzausschuss 

Haupt- 

und  

Ehren-

amt 

2020; bislang gingen Spenden an die Klima-

kollekte nur aus Aktionen des GH hervor. 

Dies sollte im neuen Programm weiterlau-

fen bzw. neu angegangen werden. 

Kommunikation 
18 Internetpräsenz ver-

bessern  

Im Rahmen der Neugestaltung 

der Homepage durch den Öf-

fentlichkeitsausschuss 

2019 Das Büro erhielt eine neue Ausstattung mit 

Notebooks, verbesserte Zoom-Möglichkei-

ten, die gemeindeeigene Homepage wurde 

neu aufgesetzt. 

19 Vorschläge aus der Ge-

meinde mehr einbezie-

hen 

Offene Briefkästen für Anre-

gungen aus der Gemeinde 

2020 Über den GH Briefkasten wurde nicht of-

fensiv genug informiert, daher gab es we-

nig neue Anregungen aus der Gemeinde. 

20 Weitere Kommunika-

tion zw. Ausschüssen 

und Büro etc. verbes-

sern 

Gezielter und besserer Um-

gang mit Protokollen und Ein-

ladungen 

2018 ff Protokolle in der Cloud, in vielen Gemein-

debriefen sind zusätzlich zum Umwelttipp 

Berichte über Aktionen des GH. 
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21 Einbindung des GHs in 

andere Gemeindegrup-

pen 

GH soll als Thema in anderen 

Gemeindegruppen platziert 

werden. 

z.B. 

Konfir-

man-

denun-

ter-

richt, 

Frauen-

kreis 

2020-2021 

Auf Grund von Corona, aber vor allem aus 

Zeitmangel, kam es nicht zu dem ge-

wünschten Besuch anderer Gruppen und 

Kreise. Dies ist mit unseren Umweltteam-

mitgliedern, die alle berufstätig sind, nicht 

dazustellen. 

Im Folgenden wird zu einigen Punkten des auslaufen-

den Umweltprogramms kurz Stellung bezogen: 

 

Nr 2: Auf Grund der großen Baumaßnahmen standen in 

den letzten Jahren der Kirchengemeinde keine zu-

sätzlichen Mittel zur Verfügung, um die Dächer 

der Kirchengemeinde mit Photovoltaik auszustat-

ten. Im Jahr 2022 haben wir dennoch, auch ge-

zwungenermaßen auf die politischen Umstände 

reagierend, die Aufnahme zur Prüfung geeigneter 

Dächer und Anlagen vorgenommen. Der Umwelt-

manager der Stadt Alzey Marcel Klotz, sowie er-

fahrene Pfarr - Kollegen aus dem Dekanat, haben 

uns dabei Kontakte vermittelt und gute Rat-

schläge zukommen lassen. 

Nr 4: Die Nikolaikirche hat im Rahmen der Innenreno-

vierung ein völlig neues Lichtkonzept bekommen, 

wofür die ausführende Firma Cybulska den 

deutschlandweit anerkannten „Licht-Design“ 

Preis erhielt. 

Dieses Projekt wurde zusätzlich finanziell vom 

Bundesamt für Reaktor- und Energiesicherheit ge-

fördert. 

Nr 8: In der Kita Martin Niemöllerweg wird frisch ge-

kocht, der Einkauf findet weitestgehend regional 

statt. Das neue Gebäude der Kita am Wall verfügt 

ebenfalls über eine Frischkochküche. 

Veranstaltungen zum Thema gesunde Ernährung 

haben stattgefunden (z.B. Besuch vom „Koch-

bus“). Die GÜT (Gemeindeübergreifende Träger-

schaft) wird sich zukünftig um diese Themen küm-

mern. Die Kirchengemeinde kauft bei ihren Veran-

staltungen regional und saisonal ein und unter-

stützt auch weiterhin den Weltladen, den Biola-

den und Vitamingärtchen Becker. 

Nr 11: Durch die Handy-Sammelaktion, Klima Messe, 

Stadtradeln erfolgte eine zunehmende Vernet-

zung. Zusammen mit FFF Alzey hat die Kirchenge-

meinde u.a. einen Antrag an die Stadt gestellt zum 

Thema „Eindämmung der Lichtverschutzung“. Au-

ßerdem wird der GH explizit zum Bürgerforum 

Alzey eingeladen. Die städtische Plastik-Müll Ak-

tion fällt immer auf den gleichen Tag, an dem be-

reits ein Programmpunkt des Grünen Hahns statt-

findet: Im Frühjahr ist es die Earthhour, im Herbst 

wird an dem Tag die Klimamesse veranstaltet. 

Eine eigene Müllsammel-Aktion erschien dem 

Umweltteam nicht sinnvoll. 
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Bilanz 
 

Zur Bewertung der Ergebnisse und Schlussfolgerungen 

sind zunächst in der folgenden Tabelle die für die Kir-

chengemeinde Alzey relevanten Gemeindekennzahlen 

und ihr zeitlicher Verlauf seit 2014 bis 2021 aufgelistet. 

So wird die Tendenz über die letzten 8 Jahre dargestellt. 

Gemeindekenn-
zahlen 

Einheit 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Beschäftigte (MA) Anz. 52 62 62 62 63 63 63 63 

Gemeindemitglieder Anz. 6227 6196 6041 6005 6000 5827 5689 5604 

Beheizte Nutzfläche m2 3864 3864 3864 3864 3864 3864 3864 3864 

Nutzungsstunden h 7423 7605 7853 7842 7486 7677 7227 7824 

Abkürzungen: GM: Gemeindemitglieder; MA: Mitarbeiter 

 

 

Umweltkennzahlen 
 

In den folgenden Tabellen sind die gesamten Umwelt-

kennzahlen für die unterschiedlichen aufgenommenen 

Umweltaspekte für die einzelnen Jahre von 2018 bis 

2021 aufgelistet. Hierzu sind die einzelnen Gebäude 

(MLH mit Regionalverwaltung bei Heizung, Kleine Kirche, 

Nikolaikirche, KiTa Am Wall, KiTa Martin-Niemöller-

Weg), die im Programm des Grünen Hahns aufgenom-

men sind, zusammengefasst. Aus den Kennzahlen der 

Jahre 2014 bis 2017 (in orange) und 2018 bis 2021 (in 

blau) wurde jeweils ein Mittelwert gebildet und die Ver-

änderungen in Prozent berechnet.

 

Wärmeenergie (witterungsbereinigt) 

 Einheit 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

MW 
2014 
bis 

2017 

MW 
2018 
bis 

2021 

Ver-
ände-
rung 

% 
Gesamt-

verbrauch 
kWh 464635 442081 543092 461576 479342 602746 599268 618575 477846 574983 +20,3 

pro Nutz-

fläche 
kWh/m2 120,0 114,0 141,0 119,0 124,1 156,0 155,1 160,1 123,5 148,8 +20,5 

pro h 

Nutzflä-

che 

kWh/ 

(h∙m2) 
0,016 0,015 0,018 0,015 0,017 0,020 0,021 0,020 0,016 0,020 +23,1 

 

Die in der Tabelle aufgeführten Kennzahlen für den Wär-

meenergieverbrauch sind witterungsbereinigt und wer-

den in der Tabelle als Gesamtverbrauch 

in kWh, pro Nutzungsfläche in kWh/m2 

und pro Nutzungsstunde und Nutzungs-

fläche in kWh/(h∙m2) angegeben. Be-

rücksichtigt man den Gesamtverbrauch 

und die Nutzungsfläche müssen wir ei-

nen Zuwachs von 20,3 % konstatieren. 

Die Baustelle Kita am Wall, alte, un-

dichte Fenster und Türen bei der Kita 

MNW, seit Jahren beim Bauträger rekla-

miert, sowie vermutlich häufiges Lüften 

ohne Abschaltung der Heizung 2020 

und 2021, können Gründe für diesen 

Anstieg sein. Ebenso spielen unsere 

Schwierigkeiten mit dem neuen Avanti-

System und der geänderten Datenangabe bestimmt eine 

Rolle. 
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Stromverbrauch 

 Einheit 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

MW 
2014 
bis 

2017 

MW 
2018 
bis 

2021 

Ver-
ände-
rung 

% 

Gesamt-

verbrauch 
kWh 97126 96631 101019 97842 93825 102281 93544 92135 98154 95446 -2,8 

pro Nutz-

fläche 
kWh/m2 25,1 25,0 26,1 25,3 24,3 26,5 24,2 23,8 25,4 24,7 -2,7 

pro h und 

Nutzflä-

che 

kWh/ 

(h∙m2) 
0,003 0,003 0,003 0,003 0,003 0,003 0,003 0,003 0,003 0,003 0 

 

 

Der Rückgang der Stromverbräuche ist 

zum einen Pandemie bedingt. Dadurch 

gab es vermehrt Homeoffice, keine volle 

Belegung der Kitas für 2020 und 2021, 

sowie generell ein angepasstes Nutzer-

verhalten. Außerdem wurde Ende 2019 

in der Kita MNW im alten Gebäude eine 

aufwändige Erneuerung des Lichtsys-

tems umgesetzt. Die Nikolaikirche be-

kam ebenfalls eine komplett neue LED-

Beleuchtung. 

 

 

 

 

Wasserverbrauch 

 Einheit 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

MW 
2014 
bis 

2017 

MW 
2018 
bis 

2021 

Ver-
ände-
rung 

% 
Gesamt-

verbrauch 
m3 1134 1169 1160 1170 1517 1459 1099 1102 1158 1294 +11,7 

pro Nutz-

fläche 
l/m2 293,4 302,6 300,3 302,9 392,6 377,6 284,5 285,2 299,8 335,0 +11,7 

pro h 

und∙Nutz-

fläche 

l/(h∙m2) 0,040 0,040 0,038 0,039 0,052 0,049 0,039 0,036 0,039 0,044 +13,6 

 

 

Den Zuwachs beim Wasserverbrauch 

führen wir eindeutig auf die große Bau-

stelle, Innenrenovierung der Nikolaikir-

che in 2018 und 2019 zurück. Danach ist 

der Verbrauch trotz sehr trockener 

Sommer weiter reduziert worden. 
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Papierverbrauch 

 Einheit 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

MW 
2014 
bis 

2017 

MW 
2018 
bis 

2021 

Ver-
ände-
rung 

% 
Gesamt-

verbrauch 
kg 786 961 1042 987 1918 1552 1618 1547 944 1659 75,7 

pro GM  kg 0,1 0,2 0,2 0,2 0,4 0,3 0,3 0,3 0,2 0,3 71,4 

Anteile FF % 11 11 11 11 16 19 18 10 11 16 43 

 

Eine neue Berechnung der Werte und ein Systemwechsel 

ab 2018 führen zu höheren Ergebnissen. Die Zahlen 2018 

bis 2021 unterliegen einer stimmigeren Aussage. Von 

2018 bis 2021 hat es eine Reduzierung der Verbräuche 

gegeben. In 2020 wurde mehr Werbung zur Wiederindi-

enststellung der Nikolaikirche gemacht. Außerdem gab 

es danach ein höheres Aufkommen an Veranstaltungen, 

die beworben wurden. 

 

 

Verkehr 

Da sowohl in der ersten als auch in der 

zweiten Periode nur eine Mobilitätsab-

frage durchgeführt wurde, scheint uns 

eine direkte Gegenüberstellung der bei-

den Befragungen sinnvoll. 

 

Es ist klar erkennbar, dass immer noch 

die meisten Kilometer für die Kirchenge-

meinde mit dem Auto zurückgelegt wer-

den. Andere Verkehrsmittel machen nur 

etwa 10% aus. 

Das ist besonders bei den ehrenamtli-

chen Tätigkeiten der Fall, für inner-

dienstliche Strecken beträgt der Anteil 

der Autokilometer nur ca. 70%. 

Den größten Teil unter den Nicht-Auto-

mobil-Kilometern machten Fahrgemein-

schaften aus. 

 

Mit einer Gesamtstrecke von 17.184 km zeigt sich eine 

deutliche Reduzierung bei innerdienstlichen Strecken im 

Vergleich zu den Daten des letzten Umweltberichts. 

Dies ist vermutlich auf die seit 2018 nicht mehr stattfin-

dende Reise nach Gomel zurückzuführen. Da es sich bei 

den Daten um eine stichprobenartige Abfrage handelt, 

ist ein noch mehr detaillierter Vergleich nicht sinnvoll. 

 

Zusätzlich haben wir dieses Mal noch eine Frage gestellt: 

„Was braucht es, damit Sie das Auto stehen lassen wür-

den?“ 

Dabei hat sich, neben schwer beeinflussbaren Umstän-

den wie dem Wetter und der Reisezeit, als wichtigster 

Punkt die Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz 

herausgestellt, insbesondere sei das Alzeyer Umland er-

wähnt. 

Preis und Fahrtzeit der öffentlichen Verkehrsmittel wur-

den auch genannt, waren jedoch wesentlich schwächer 

repräsentiert. 

Auf diese Faktoren hat die Kirchengemeinde nur einen 

sehr geringen Einfluss. 

Beim Thema des Radverkehrs war der Wunsch der Mit-

arbeitenden laut, Zugang zu einem Jobrad, bzw. einem E-

Bike zu haben. 

Infrastrukturelle Wünsche, wie z.B. nach besseren Fahr-

radwegen oder Abstellmöglichkeiten waren präsent, je-

doch gering vertreten. 
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Müll 

Die Anzahl der Mülltonnen und deren Fassungsvermö-

gen pro Gebäude hat sich in den vergangenen Jahren 

nicht geändert. In der Kita MNW kam zu Beginn des Pro-

gramms wegen der Frischkochküche ein Konfiskator 

(Konfiskatkühler) (strombetrieben, nach Vorschrift) 

dazu. Der Müll wird in allen Gebäuden weitmöglichst ge-

trennt. 

 

 

CO2-Emissionen 

 Einheit 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

MW 
2014 
bis 

2017 

MW 
2018 
bis 

2021 

Ver-
ände-
rung 

% 
Gesamt-

verbrauch 
t 102,5 111,4 139,3 128,4 116,7 154,0 144,4 171,0 120,4 146,5 +21,7 

pro m2 kg/m2 26,5 28,8 36,1 33,2 30,2 39,9 37,4 44,2 31,2 37,9 +21,7 

pro GM kg/GM 16,5 18,0 23,1 21,4 19,5 26,4 25,4 30,5 19,7 25,4 +29,0 

 

 

Die CO2 Emissionen errechnen sich hier aus den Gesamt-

verbräuchen von Wärme- und Stromverbrauch. Korrek-

terweise müsste man zudem noch den Verkehr berück-

sichtigen. Allerdings sind Verkehrsangaben zu ungenau 

und so nicht verlässlich verwertbar. Aus diesem Grund 

hat sich das Umweltteam dazu entschieden, den Verkehr 

nicht mit in die Gesamtemissionen einzurechnen. Bei den 

Werten von 2014 bis 2017 in der Tabelle wurden die Da-

ten ebenfalls ohne Verkehrsangaben zu Vergleichszwe-

cken neu berechnet. 

Trotz aller Anstrengungen und Bemühungen muss kon-

statiert werden, dass es zu einem stetigen Anstieg der 

CO2 Verbräuche ab 2014 kam. Sicher haben die Baumaß-

nahmen (ab 2018), unterschiedliches Nutzerverhalten, 

aber auch die Schwierigkeiten bei der Eingabe und 

Verwendung des Avanti Systems zu Anstieg und mögli-

cher Fehlinterpretation der Werte beigetragen. 

Wir erhoffen uns durch die Verschlankung der zu erfas-

senden Gebäude eine engmaschigere Kontrolle der 

Werte einerseits und die Möglichkeit zu einer schnelle-

ren Reaktion auf negative Entwicklungen andererseits. Es 

bleibt für uns alle viel zu tun - soweit es unser ehrenamt-

liches Engagement erfüllen kann! 

Um zu veranschaulichen, was diese Werte nun für die 

Umwelt bedeuten, sind in der folgenden Tabelle von 

2014 bis 2021 die jährlichen CO2-Gesamtverbräuche (aus 

Wärme- und Stromverbrauch) im Vergleich zu der Fläche, 

die man als Waldfläche aufforsten müsste, um den CO2-

Verbrauch zu kompensieren, in ha aufgelistet.  

 

 

 

 Einheit 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Aufzufors-

tende Fläche 

Wald 

ha 18,0 19,6 24,4 22,5 20,5 27,0 25,3 30,0 
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Kernindikatoren für die Jahre 2018 bis 2021 
 

In der folgenden Tabelle sind die Kernindikatoren für die 

Jahre 2018 bis 2021 nach der EMAS-Norm aufgelistet, 

d.h. der jährliche Gesamtverbrauch der einzelnen 

Umweltaspekte und eine standardisierte Bezugsgröße 

„Output“ die sich im Falle unserer Kirchengemeinde auf 

die Gemeindemitgliederzahl bezieht.  

 

Nr. 
Kernindikator nach E-

MAS III 

Be-

zugs-

größe 

2018 2019 2020 2021 

Ver-

brauch 
Output1 

Ver-

brauch 
Output1 

Ver-

brauch 
Output1 

Ver-

brauch 
Output1 

1 Energieeffizienz 

Strom- und Wärme-

energie (real) 
kWh/a 483534 80,6 617448 106,0 576824 101,4 664889 118,6 

Strom- und Wärme-

energie (bereinigt) 
kWh/a 573167 95,5 705027 121,0 692812 121,8 710710 126,8 

2 Anteil regenerativer Energien (am Gesamtenergieverbrauch) 

- Heizung % 0  0  0  0  

- Strom % 100  100  100  100  

3 Materialeffizienz 

Papier kg/a 1918 0,3 1552  0,3 1618 0,3 1547 0,3 

Anteil an Recycling-

Papier 
% 84  81  82  90  

4 Wasserverbrauch 

Wasser m3/a 1517 0,3 1459 0,3 1099 0,2 1102 0,2 

5 Abfall 

Abfallaufkommen l/a 98313 16,4 98313 16,9 98313 17,3 98313 17,5 

Restmüll % 66  66  66  66  

Wertstoff % 11  11  11  11  

Bioabfälle % 24  24  24  24  

Gefährliche Abfälle % 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 

6 Biologische Vielfalt 

Flächenverbrauch 

(verbaute Fläche) 
m2 5296,9 0,60 5296,9 0,60 5296,9 0,60 5296,9 0,60 

7 Emissionen 

Gesamtemissionen 

von CO2 
t/a 116,7 0,02 154,0 0,03 144,4 0,03 171,0 0,03 

1 Output für Kernindikatoren 1-5, 7 mit den Gemeindegliederzahlen: 6000 (2018), 5827 (2019), 5689 (2020), 5604 (2021), Output für 

Kernindikator 6: Gesamtgrundstücksfläche = 8755,9 m2 
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Portfolioanalyse zur Prioritätenermittlung der gesetzten Umweltziele (2022-2025) 
 

Die in dem folgenden Diagramm dargestellte Portfolio-

analyse dient zur Prioritätenermittlung und somit als 

Grundlage der neu gesetzten Umweltziele für das neue 

Umweltprogramm von 2022 bis 2025. Dabei haben sich 

laut der Meinungen im Umweltteam die Prioritäten im 

Vergleich zu den letzten Umweltberichten (2014 bis 

2018) dahingehend verändert, dass die dunkel-grau hin-

terlegten Themen mehr in den Fokus gerückt sind. 
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Verbesserungspotential 

 

 

Die politischen Ereignisse und ihre Konsequenzen haben 

uns dazu veranlasst mit hoher Priorität und Wirkungsgrad 

Photovoltaikanlagen auf geeigneten Dächern der Kir-

chengemeinde zum Schwerpunkt unserer Arbeit für die 

kommenden Jahre zu machen. Damit verbunden ist un-

sere Aufgabe weiterhin Aktionen und Veranstaltungen 

zur Umweltförderung durchzuführen. Unsere aktive Öf-

fentlichkeitsarbeit mit der vielseitigen Vernetzung hilft 

uns dabei erheblich. Weiterhin steht im Fokus neben Na-

turschutz und Biodiversität das Bemühen den Papierver-

brauch durch geeignete Maßnahmen weiter zu reduzie-

ren. Das Martin Luther Haus hat eine neue Heizungsan-

lage bekommen, die Bestrebungen zweigleisig mit Gas 

und Wärmepumpe zu arbeiten sind angestoßen und wer-

den von uns weiter begleitet. Ökologische Beschaffung ist 

ebenfalls kontinuierliches Thema in allen Bereichen der Ge-

meinde. Reduzierung von Strom und Wasserverbrauch sind 

umweltrelevant ohne größeres Verbesserungspotential 

durch die vergangenen Maßnahmen und kontinuierlich 

sparsames Verhalten. Dem Abfall kommt eine ähnliche 

Stellung zu. Unsere letzte Mobilitätsumfrage ergab, dass 

die Mehrzahl der angegebenen Bewegungen bestenfalls 

durch politische und verwaltungstechnische Vorgaben ver-

ändert werden können. Die interne Kommunikation dage-

gen bleibt höchst wichtig und kann immer verbessert wer-

den, gerade in so einer großen Gemeinde. 

  

Interne 

Kommunikation 

Öffentlichkeitsarbeit 

Naturschutz & 

Biodiversität 

Umweltbewusstsein 

fördern 

Stromverbrauch 

Wärme 

Wasser 

Verkehr 

Photovoltaik-

anlage 

Neue Heizungsan-

lage MLH 

Abfall 

Papierverbrauch 

Ökologische Be-

schaffung 
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Umweltprogramm 2022 – 2025

Das Umweltprogramm für 2022 bis 2025 wurde auf Vor-

schlag des Umweltteams in der Sitzung des Kirchenvor-

stands im November 2022 für die Nikolaikirche, die 

kleine Kirche, das Martin-Luther-Haus besprochen und 

abschließend beschlossen. Angestrebt werden bei allen 

Messwerten eine Verringerung im Vergleich zu den Vor-

jahren. Auf Grund der politischen Entwicklung und den 

daraus resultierenden akuten Sparmaßnahmen im 

Energiesektor wird es in 2022/2023 zu größeren Einspa-

rungen kommen. Wir streben an, diese in den Folgejah-

ren gemäßigt fortzusetzen und Errungenschaften nicht 

leichtfertig wieder aufzugeben. 

Es mag tatsächlich der einzige positive Aspekt der welt-

weiten Verwerfungen sein, dass klimapolitisch nicht 

mehr gezögert werden kann. Die Festlegung auf eine Pro-

zentzahl erscheint uns dennoch kaum möglich. 

  

 
Nr. 

 
Ziel 
 

 
Maßnahme 

 
Wieviel/Wo 

 
Frist 

 
Verantwortliche 

Stromoptimierung 
1 Anteil Solarstrom erhö-

hen 

Prüfen ob Dachflächen zur Er-

zeugung von Solarstrom ge-

nutzt werden können 

Gebäude der 

KG 

Bis Ende 

2023 

C. Heeb, D. Mowitz 

2 Energiespeicher Speicherung des Solarstroms 

besonders im Hinblick auf die 

Verwendung der Wärme-

pumpe der neuen Heizanlage 

prüfen 

MLH Bis Ende 

2023  

C. Heeb, D. Mowitz 

3 Stromverbrauch redu-

zieren um 1,5 % je Ge-

bäude 

Lampenauswahl und vor allem 

Optimierung des Nutzerver-

haltens 

MLH, kleine 

Kirche 

Bis 2025 jeweiliger Gebäude-

verantwortlicher 

(Hausmeister) 

Wärmeenergieverbrauch 
4 Betreuung der neuen 

Heizungsanlage im 

MLH sowie der geplan-

ten dazugehörigen 

Wärmepumpe  

Schulung und Dokumentation 

der Heizungssteuerung für 

mehrere Verantwortliche 

MLH 2022 Hausmeister, N. v. 

Blohn, T. Lotz, F. 

Ebling 

Beschaffung 
5 Papierverbrauch redu-

zieren um 10% 

Digitalisierung von Dokumen-

ten wie Rechnungen, Proto-

kollen, Ziel: Papierloses Büro, 

Reduzierung der Gemeinde-

briefauflage 

Gemeinde-

büro, Aus-

schüsse des 

KVs 

Papierloses 

Büro 2025, 

Gemeinde-

briefreduzie-

rung 2023 

KV-Vorsitz, Gemein-

debüroteam, 

S. Arnold 

6 Putzmittel Anzahl redu-

zieren und Produktaus-

wahl anpassen 

Anzahl der unterschiedlichen 

Putzmittel reduzieren, Pro-

duktauswahl nach ökologi-

schen Kriterien, Dokumenta-

tion der Sicherheitsdatenblät-

ter erleichtern 

MLH, Kirchen Bis Ende 

2025 

Hausmeister,  

S. Hinkelmann 

Umweltbewusstsein fördern und Umweltbildung 
7 Kinderumwelttag In Kooperation mit anderen In-

stitutionen (Schulen, Deka-

natsjugend und Vereinen) 

jährlich 2022 - 2025 Team 

8 Öffentlich wirksame 

Veranstaltungen  

Planung und Durchführung 

von Veranstaltungen wie z.B. 

Earth Hour, Teilnahme an Kli-

mamesse, Spielzeugtausch-

börse 

jährlich 2022 - 2025 Team 

9 Umwelttipp Rubrik Umwelttipp im Ge-

meindebrief fortführen 

Bis zu 5 mal 

jährlich 

2022 - 2025 S. Borger-Schütze, 

N. v. Blohn 
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Naturschutzmaßnahmen und Biodiversität 

10 Insektenhotel Organisation zur Aufstellung 

eines Insektenhotels in Koope-

ration mit der Stadt Alzey 

Geeignete Flä-

che in Alzey 

2023 S. Arnold 

11 Pachtverträge nach 

ökologischen Verträ-

gen vergeben 

Ein Mitglied des GHs soll im 

Auswahlgremium vertreten 

sein 

Mit Fälligkeit 

bei Neuver-

pachtung 

Bis 2025 KV-Vorsitz 

12 Klimakollekte Klimakollekte bis ca. 1000 EUR 

pro Jahr, Abstimmung mit Fi-

nanzausschuss 

Dienstreisen 

von Haupt- 

und Ehrenamt 

2023 KV-Vorsitz, 

S. Arnold 

13 Rückbau von Schotter-

flächen 

Umgestaltung des Vorgartens 

am PSH 

PSH 2024 Team 

Kommunikation 
14 Internetpräsenz ver-

bessern  

Aktuelle Termine und Unterla-

gen der Umweltgruppe zeit-

nah bereitstellen, hilfreiche 

Verlinkungen, Umwelttippar-

chiv 

 Bis 2025 N. v. Blohn, 

S. Borger-Schütze, 

D. Mowitz 

15 Kommunikation zw. 

Ausschüssen und Büro 

etc. verbessern 

Gezielter und besserer Um-

gang mit Protokollen und Ein-

ladungen, Einbindung der Do-

kumente in einer Cloud 

 Bis 2025 D. Mowitz, 

N. v. Blohn 

 

 

„Herr Gott, was ich geleistet habe, steht nicht in meiner Macht, ich bin nur Dein Werkzeug. Dabei tue ich, was ich kann, 

ich schaffe und arbeite, mühe mich und sorge, weise an und befehle, wache und lasse es mir sauer werden. Gib Du, lieber 

Herr, in dessen Gewalt alles steht, all das Wachsen und Gutwerden, sonst wird alle Mühe und Arbeit vergebens sein.“ 

aus Losungen 2. Mai 2018, Martin Luther 

… daran hat sich nichts geändert, nur der Wind ist rauer geworden! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(eigene Quelle) 
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Erklärung des kirchlichen Umweltrevisors 
 
 
 

Der evangelischen Kirchengemeinde Alzey wird hiermit bestätigt, dass sie, wie im Umwelt-
bericht veröffentlicht, alle Anforderungen des „Grünen Hahns“ erfüllt.  
Sie hat ein Umweltmanagementsystem eingerichtet und wendet es systematisch an.  
 
Mit der Unterzeichnung dieser Erklärung bestätigt der kirchliche Umweltrevisor   
  
    Willi Becker 
dass 
 

die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den Anforderungen 
des „Grünen Hahns“ in Anlehnung an die EG-Verordnung Nr. 1221/2009 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom  25. 11. 2009 über die freiwillige 
Beteiligung von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem für 
Umweltmanagement und Umweltbetriebsprüfung (EMAS) durchgeführt wurden; 

keine Belege für die Nichteinhaltung der geltenden Umweltvorschriften vorliegen; 

die Daten und Angaben des Umweltberichts ein verlässliches, glaubhaftes und 
wahrheitsgetreues Bild sämtlicher umweltrelevanter Tätigkeiten der 
Kirchengemeinde geben.  

 
Diese Erklärung kann nicht mit einer Registrierung gleichgesetzt werden. Diese Erklärung 
darf nicht als eigenständige Grundlage für die Unterrichtung der Öffentlichkeit verwendet 
werden. 

Alzey, den 11.01.2023 

   
 
 
 
 

………………………………………………………….. 
(Willi Becker kirchlicher Umweltrevisor) 

Kirchliches Umweltmanagement (KUM) 
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Abkürzungsverzeichnis: 
 
ACK – Alzey Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Alzey und Umgebung 

BGR 111 Berufsgenossenschaftliche Regeln für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 

DRK Deutsches Rotes Kreuz 

EKHN Evangelische Kirche in Hessen und Nassau 

EMAS Eco Management and Audit Scheme 

e-rp Energie Rheinhessen-Pfalz (Regionaler Energieanbieter mit Sitz in Alzey) 

FFF Fridays for future (Untergruppe Alzey) 

GH Grüner Hahn 

GM Gemeindemitglied / Gemeindeglied 

GÜT Gemeindeübergreifende Trägerschaft 

HW Hauswirtschaft 

KG Kirchengemeinde 

KV Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Alzey 

MLH Martin-Luther-Haus (Gemeindehaus mit Gemeindebüro und Mietflächen Evangelische  

 Regionalverwaltung) 

KIGO Kindergottesdienst 

Kita Kindertagesstätte 

Kita MNW Kindertagesstätte Martin-Niemöller-Weg (mit Krippe) 

Kita Wall Kindertagesstätte Am Wall 

ÖPNV Öffentlicher Personennahverkehr 

ZGV Zentrum für Gesellschaftliche Verantwortung 
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Anhang 

Beispiele für Zeitungsartikel und Umwelttipps aus dem Gemeindebrief. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Allgemeine Zeitung Alzey 03.12.2018 
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Quelle: Allgemeine Zeitung Alzey 01.04.2019 
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Quelle: Evangelische Sonntagszeitung 07.04.2019 
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Quelle: Allgemeine Zeitung Alzey 27.08.2019 
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Quelle: Allgemeine Zeitung Alzey 17.10.2020 

 

 

Quelle: Allgemeine Zeitung Alzey 19.09.2019 
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Quelle: Allgemeine Zeitung Alzey 29.03.2021 

 

 

In jedem Gemeindebrief ist neben Artikeln über unsere stattgefundenen Aktivitäten auch ein Umwelttipp des Umwelt-

teams zu finden:  

https://alzey-evangelisch.ekhn.de/startseite/service/gemeindebrief.html 

 

  

https://alzey-evangelisch.ekhn.de/startseite/service/gemeindebrief.html
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Kontakte

Evangelische Kirchengemeinde Alzey 

Gemeindebüro, Martin-Luther-Haus 

Am Obermarkt 13 

55232 Alzey 

 

Telefon:  +49 6731 8208 

Telefax: +49 6731 993523 

E-Mail:  Kirchengemeinde.Alzey@ekhn.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Adressen und Links 

 

Zentrum für Gesellschaftliche Verantwortung (ZGV) der EKHN 

Referat Umwelt & Digitale Welt, Zertifizierungsstelle für den Grünen Hahn in der EKHN 

www.zgv.info/umwelt-digitale-welt.html 

 

 

Betreuender kirchlicher Umweltauditor 

Jörg Wilhelm, Beauftragter für Umwelt und Nachhaltigkeit, Marktstraße 7, 65428 Rüsselsheim, Tel. 06142 / 91367-24 

E-Mail: joerg.wilhelm.dek.ruesselsheim@ekhn-net.de 
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Die Veröffentlichung des nächsten Umweltberichtes ist für Juli 2026 geplant. 
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